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Verbandsarbeit 
 

Peter Harry Carstensen in Kohle verewigt 
 
Ministerpräsident Peter Harry Carstensen sollte eigentlich  
„nur“ im feierlichen Rahmen den 5. Bauabschnitt der „Hanse- 
Themenwelt“ im „Hansa-Park in Sierksdorf eröffnen. Was ihn  
jedoch nach dem Durchschneiden eines roten Bandes erwar- 
tete, trieb dem Regierungschef die Rührung in die Augen: Mit  
einem lebensechten Portrait in Kohletechnik überraschte ihn  
die schleswig-holsteinische Jugendfeuerwehr im Landesfeuer- 
wehrverband und bedankte sich auf diesem Wege für die stete  
tatkräftige Unterstützung des MP für die Feuerwehr-Jugend- 
arbeit in dessen Amtszeit. Das Bild – in edlem Rahmen ge- 
fasst – zeigt Carstensen bei einem seiner Besuche bei der  
Jugendfeuerwehr stilecht mit einem Feuerwehrhelm mit den  
Initialen „PHC“, der ihm seinerzeit überreicht wurde. Das  
Originalfoto nahm der Kieler Künstler Peter Michael Krohn  
als Vorlage und fertigte eine Kohlezeichnung im A3-Format.  
Überreicht wurde ihm das Bild von Landes-Jugendfeuerwehrwart Dirk Tschechne und Hol-
ger Bauer vom Landesfeuerwehrverband mit denen Carstensen in seiner Amtszeit häufig 
zusammenarbeitete. 

„Jungs, das habt ihr doll gemacht“, war der erste Kommentar des schei-
denden Ministerpräsidenten, der aber auch schnell wieder zu alter Form 
auflief: „Das Bild zeigt sehr gut, warum sich meine Frau für mich ent-
scheiden hat“, witzelte er.  
Landes-Jugendfeuerwehrwart Dirk Tschechne verband die Übergabe 
des Präsents mit der Bitte, die Wichtigkeit des ehrenamtlichen Feuer-
wehrsystems auch seinem Nachfolger deutlich zu machen. „Ein Wort an 
der richtigen Stelle hilft uns mitunter mehr als ein Bewilligungsbescheid“,  

 
Freude beim MP über das Überraschungsgeschenk  
von Landesjugendfeuerwehrwart Dirk Tschechne  
und Holger Bauer vom LFV-SH. Im Hintergrund 
NDR-Moderator Christian Schröder. 

 

 



machte Tschechne deutlich, dass es nicht immer nur ums Geld gehe, sondern dass Politiker 
sich für das Ehrenamt in der Feuerwehr auch in ihrem Handeln und Tun verdient machen 
können. „Sie sind bei der Jugendfeuerwehr in ihrer Rolle als Landesvater immer richtig auf-
gegangen“, lobte Tschechne.  

 
Ausbildung 
 

Neuer Film im Mediencenter 
 
Im gemeinsamen Mediencenter des Landesfeuerwehrverbandes und der Hanseatischen 
Feuerwehr-Unfallkasse Nord gibt es Zuwachs: „Der Notfall“ ist erschienen und ist das neu-
este Produkt der Reihe „Retten – Profis im Einsatz“. 
„Mayday-Mayday-Maday“. Wenn dieser Ruf über den Funk nach Außen dringt, heißt es für 
alle Beteiligten: Jetzt zählt jede Sekunde! Auf der einen Seite muss der verunfallte Trupp 
nun wissen, wie er sich selbst helfen kann. Auf der anderen Seite hat der Sicherheitstrupp 
alle Varianten zur Versorgung eines verunfallten Trupps mit neuer Atemluft zu kennen. 
Ebenso müssen mögliche Transportmittel und ihre korrekte Anwendung bekannt sein. „Der 
Notfall“ zeigt in seinen über 80 Minuten im Detail grundlegende Verhaltensweisen die 
Einsatzkräften der Feuerwehr bei einem Notfall ein sicheres Handeln ermöglichen.  
Unter anderem dienen sechs eigens inszenierte filmische Einsatzbeispiele als Grundlage 
um verschiedene Techniken etwa zur Sicherung der Atemluftversorgung eines verunfallten 
Kollegen darzustellen. So wird z.B. Schritt-für-Schritt der Tausch des Lungenautomaten ge-
zeigt, ebenso wie das Umkuppeln der Mitteldruckleitung oder auch der Tausch der Maske.  
Auch in der Ausbildung manches Mal vernachlässigte Themen wie eine Notfilterung werden 
praxisnah vermittelt.  
Um die eigene Weiterbildung möglichst hochwertig auszubauen, wendet sich ein eigenes 
Filmkapitel dem Thema „Training“ zu. Ideen und Tipps ermöglichen eine Überprüfung der 
eigenen Lehrmethoden. Verfolgen Sie verschiedene Notfallbeispiele und sehen Sie die rich-
tige Reaktion aller Beteiligten. Der Film beinhaltet ein 44 seitiges Booklet mit allen Filminhal-
ten. 
„Der Notfall“ ist für Ausbildungsveranstaltungen unter der Bestellnummer 200 ausschließlich 
telefonisch unter der Nummer 0431 / 6032195 beim LFV SH abzufordern. 
 
 

Technik 
 

Polizei warnt vor gefährlichen E-Mail-Anhängen 
 
In den letzten Tagen sind vermehrt E-Mails an Internetnutzer gegangen, in denen in einem 
Anhang Software enthalten war, die fast alle Daten und Dateien der Nutzer zerstört, wenn 
der Anhang geöffnet wird. Diesen E-Mails, die dem Empfänger eine Auftragsbestätigung für 
ein getätigtes Geschäft im Warenwert von zirka 500 bis 1000 Euro "vorgaukeln", ist ein An-
hang beigefügt, in dem die weiteren Zahlungsmodalitäten beziehungsweise eine Wider-
spruchsfrist beschrieben werden. Diese „zip-Datei“ enthält jedoch eine ausführbare Datei 
(.exe), die Schadsoftware enthält. Wird diese Datei ausgeführt, löscht sie sich selbst und 
startet weitere Hintergrundprozesse. Der Rechner arbeitet zwar weiter, ist aber erheblich 
langsamer. In diesem Prozess, der verborgen im Hintergrund durchgeführt wird, werden 
nach jetzigem Kenntnisstand fast sämtliche Videos, Bilder und andere persönliche Dateien 
zerstört und unbrauchbar gemacht. 
Nach einem Neustart erscheint die Meldung, dass die genutzte Windows-Lizenz abgelaufen 
oder illegal sei. Weiterhin sei das System verschlüsselt worden, um eine illegale Nutzung zu 
unterbinden. Eine "Freischaltung" sei nur nach Zahlung von Geldbeträgen per Paysafecard 
oder UCash möglich. Der Betroffene könne eine dieser Zahlungskarten (an einer Tankstelle 

 

 



oder einem Kiosk) erwerben und den entsprechenden Code eingeben, um eine weitere Nut-
zung des Systems zu ermöglichen. 
Die Polizei rät: 

1. Auf jedem Rechner sollte ein Antivirenprogramm installiert sein, das unbedingt aktua-
lisiert sein sollte! In einigen Fällen war die schädigende Software bereits gemeldet 
worden, bevor sie geöffnet wurde.  

2. Keine Anhänge öffnen, die nicht genau zugeordnet werden können. Vorher alle wei-
teren Rechnernutzer (Familienmitglieder, Firmenangehörige) persönlich fragen, ob 
sie etwas im Internet bestellt haben.  

3. Sollte der beschriebene Anhang doch geöffnet worden sein, sofort den Rechner he-
runterfahren, damit kein größerer Schaden entsteht.  

Es sind diverse Strafanzeigen erstattet worden. Das Schadensausmaß kann noch nicht ge-
nau genannt werden. Die Ermittlungen werden bis jetzt von den örtlichen Kriminalpolizei-
Dienststellen geführt.  
 
 

Neue Normen für die Feuerwehr 
 
Der Normenausschusses Feuerwehrwesen (FNFW) hat neue Normen für die Feuer-
wehr herausgegeben, die direkt zu beziehen sind beim Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, Tel. (030) 2601-2260, Fax (030) 2601-1260, E-Mail: info@beuth.de. 

DIN 14330 C-Druckkupplung PN 16 aus Aluminium-Legierung für formstabile 
Druckschläuche 

DIN 14345 

 
Feuerwehrwesen - Verteiler C-DCD, B-CBC und BB-CBC, PN 16 

FNFW-Norm-Entwurf 

DIN 14303/A1 B-Druckkupplung PN 16 aus Aluminium-Legierung; Änderung A1 
 

 

Jugendfeuerwehr 
 

Jugendfeuerwehr–Ausflug  
ins Mittelalter zu gewinnen 
 
Immer zu Pfingsten ist die Gemeinde  
Hohenwestedt Gastspielort des „Mittel- 
alterlich Spectaculum“ – einer Großver- 
anstaltung mit weit über 1000 Statisten,  
die zu einer faszinierenden Zeitreise ins  
Mittelalter einlädt und jedes Jahr etliche  
tausend Besucher anzieht. In diesem  
Jahr findet das „Mittelalterlich Spectacu- 
lum“ am Pfingstwochenende, 26. bis 28.  
Mai 2012 statt.  
In Zusammenarbeit mit dem Landesfeuer- 
wehrverband Schleswig-Holstein lädt das  
„Mittelalterlich Spectaculum“ auch in diesem Jahr wieder eine komplette Jugendfeuerwehr 
aus Schleswig-Holstein mit Betreuern (!) zu einem kostenlosen Besuch der Veranstaltung 
am Samstag, dem 26. Mai 2012 ein. 
Lediglich An- und Abreise, sowie Verpflegung  müssen selbst organisiert werden. Die JF 
wird um 13 Uhr auf dem Veranstaltungsgelände vom mittelalterlichen Marktvogt begrüßt. 
Danach stehen der Gruppe alle Veranstaltungspunkte bis 0.00 Uhr zur freien Teilnahme 

 

 



offen. Verpflegungsstände gibt es in zahlreichen Variationen reichlich. Es steht jedoch auch 
frei, mitgebrachte Speisen und Getränke auf dem Picknickplatz zu verzehren. Der Besuch 
der Jugendfeuerwehr wird natürlich pressewirksam begleitet. Daher wäre es schön, wenn 
die Gruppe im JF-Übungsanzug teilnimmt. 
Umfassende Informationen bekommt Ihr auch über die Internetseite www.spectaculum.de.  
Jugendfeuerwehren, die diese Zeitreise gewinnen wollen, schreiben einfach eine Mail an 
den Landesfeuerwehrverband (Bauer@LFV-SH.de) oder schicken eine Postkarte (Landes-
feuerwehrverband SH, Holger Bauer, Sophienblatt 33, 24114 Kiel). Einsendeschluss ist 
Montag, der 21. Mai 2012. 
Die Gewinnergruppe wird aus allen Einsendungen von unserer unabhängigen Glücksfee 
gezogen und dann umgehend von uns benachrichtigt.  
 
 

Aus den Mitgliedsverbänden 
 

KFV Ostholstein: Info-Tag im Hansa-Park 
 
Der Fachbereich Brandschutzerziehung des KFV Ostholstein veranstaltet am 12. und 13. 
Mai im Hansa-Park in Sierksdorf einen Tag der Feuerwehr. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht dabei die Brandschutzerziehung mit praktischen Ausführungen zum Absetzen eines 
Notruf und Bedeutung der Rauchwarnmelder. Auf einem Informationsstand wird über den 
Dienst in der aktiven Feuerwehr und der Jugendfeuerwehr aufgeklärt. Die FF Malente-
Gremsmühlen informiert über ihre Kinderfeuerwehr. Eine Fahrzeugausstellung, die Darstel-
lung eines Atemschutzeinsatzes und eine Playmobilausstellung runden den Informations-
stand ab. Begleitet wird die ganze Aktion mit einem Informationsstand der Provinzial-
Versicherung. 
 
 

StFV Kiel: 40 Jahre im Dienste am Bürger 
 
Norbert Grave, stellvertretender Leiter der integrierten Regionalleitstelle  
Mitte, konnte zu seinem 40jährigen Feuerwehrdienstjubiläum Gäste aus  
den unterschiedlichsten Bereichen der Feuerwehrarbeit begrüßen. „Die  
facettenreiche Gästeschar ist ein Zeichen für das breite Tätigkeitsfeld  
und die umfassenden Kontakte von Norbert Grave“, so Kiels Oberbürger- 
meister Torsten Albig im Rahmen der Auszeichnung. 
Der 56jährige Grave ist 1972 in die Freiwillige Feuerwehr Kronshagen ein- 
getreten und schlug 3 Jahre später den beruflichen Werdegang bei der Be- 
rufsfeuerwehr Kiel ein. 
Heute ist der Brandamtsrat für den operativen Betrieb der Feuerwehr- und  
Rettungsleitstelle für die Bereiche der Landeshauptstadt Kiel und die Kreise  
Rendsburg-Eckernförde und Plön zuständig. Somit waren auch Vertreter  
der Feuerwehren und der Polizei aus allen drei Gebietskörperschaften zur  
Auszeichnung mit dem Brandschutzehrenzeichen in Gold angereist und gratulierten. 
 
 
Lieber Leser, liebe Leserin, 
der Newsletter des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein ist ein Informationsangebot an alle, die sich in 
der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Aber auch für Außenstehende soll dieser Newsletter die eine 
oder andere interessante Information bereithalten und damit Lust auf das Feuerwehrwesen wecken. Daher leiten 
Sie diesen Newsletter bitte auch an andere weiter. Auf unserer Website  kann man sich unter dem Button „News-
letter bestellen“ als neuer Abonnent eintragen lassen. 
Ihre Anregungen und Wünsche nehmen wir gerne entgegen. Sie erreichen die Newsletter-Redaktion unter der 
Mail Bauer@LFV-SH.de oder telefonisch unter 0431 / 6032195.  
Wir wünschen eine informative Lektüre. 
 
Newsletter-Redaktion 
Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein 

 
OB Torsten Albig gratuliert  
Norbert Grave. Foto: StFV 

 

 



 


